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Polizei stellt 
Müllsünder
OBERBILLIG/WASSERLIESCH (cmk) 
Das Bild von der Stelle verbreitete 
sich rasend schnell mit vielen wü-
tenden Kommentaren auf Face-
book. Auch die Polizei wurde schnell 
aktiv. Die Kripo Trier habe den mut-
maßlichen Täter, der den Abfall dort 
entsorgt hat, gefunden, heißt es auf 
TV-Anfrage bei der Pressestelle des 
Polizeipräsidiums Trier. Der Fall sei 
in Saarburg angezeigt worden, am 
Montag sei ein Tatverdächtiger er-
mittelt worden. Am Dienstag habe 
die Polizei den Verdächtigen kontak-
tiert, der einen Autoanhänger vol-
ler Sperrmüll und anderen Abfällen 
entsorgt haben soll. Bis vor kurzem 
habe der mutmaßliche Umweltsün-
der einen Gewerbebetrieb im Indus-
triegebiet Konz-Könen betrieben, 
sagt Polizeipressesprecher Karl-Pe-
ter Jochem. Er habe den Müll noch 
am Tag der Kontaktaufnahme durch 
die Polizei unter Aufsicht der Beam-
ten beseitigt. „Jetzt sieht die Stelle 
wieder picobello aus“, sagt Jochem. 
Dennoch wird gegen den Mann we-
gen unerlaubtem Umgangs mit Ab-
fällen ermittelt. Dabei geht es um 
unsachgemäßen Umgang mit ge-
fährlichen Abfällen, die giftig, explo-
siv oder krankheitserregend sind.  

Warum Marius noch immer bewegt

VON LISA BERGMANN

OBERBILLIG/TRIER Im Weihnachts-
zirkus waren sie Anfang der Wo-
che schon. Auch die roten Kugeln 
werden in diesem Jahr wieder am 
Baum hängen. Ein paar Dinge blei-
ben gleich bei Familie Betz. Aber et-
was ganz Großes hat sich geändert, 
seit Marius nicht mehr da ist. „Un-
ser Alltag hat sich um 360 Grad ge-
dreht. Er war der Mittelpunkt unse-
rer Familie“, sagt Vater Markus Betz.

Sein Sohn Marius litt an der so-
genannten Muskeldystrophie vom 
Typ Duchenne (siehe Info). Nach 
und nach verkümmerte seine Mus-
kulatur. Am 16. November schließ-
lich starb er, mit 22 Jahren (der TV 
berichtete).

Das Ende einer langen Reise, 
die vor 20 Jahren in der Mainzer 
Uniklinik begann. Erst dort fanden 
Ärzte die richtige Diagnose. Selbst 
habe sie anfangs gar nicht wahrha-
ben wollen, dass mit Marius etwas 
nicht stimmt, sagt Mutter Dorothe. 
Bis Freunde und Familie sie auf et-
was aufmerksam machten. Der klei-
ne Marius krabbelte nicht wie ande-
re Babys, er rollte über den Boden. 
Auch das Laufen lernte er spät.

„Aber sogar der Kinderarzt hat 
das anfangs abgetan“, sagt Doro-
the Betz. Er habe lediglich Kran-
kengymnastik verordnet. Im Trie-

rer Mutterhaus lieferte schließlich 
eine Blutprobe erste Hinweise, in 
der Mainzer Uniklinik fiel das ers-
te Mal das Wort Muskeldystrophie. 
Da war Marius zwei Jahre alt. „Und 
dann sitzt da so ein Professor hin-
ter seinem Schreibtisch, erzählt dir 
was von Muskelschwund und drückt 
dir ein Kärtchen der Deutschen Ge-
sellschaft für Muskelerkrankungen 
in die Hand. Das war’s dann.“ Voll-
kommen emotionslos sei das gewe-
sen, erinnert sich Markus Betz.

War der Arzt auch offenbar we-
nig feinfühlig, mit dem Kärtchen 
gab er einen wichtigen Hinweis. 
Die Deutsche Gesellschaft für Mus-

kelerkrankte (DGM) ist nach eige-
nen Angaben die größte Selbsthil-
feorganisation für Muskelerkrankte 
in Deutschland. 

Hier fand Familie Betz Anschluss 
nach der Diagnose. Insbesondere 

die Familienseminare, die die DGM 
regelmäßig anbietet, seien eine gro-
ße Hilfe gewesen, sagt Dorothe Betz. 
„Da werden Freundschaften ge-
schlossen.“ Daneben gebe es Bera-
tung zu Fördermöglichkeiten oder 
zu rechtlichen Fragen rund um die 
Pflege. Die Seminare gaben nicht 
nur den Eltern Halt – auch Mari-
us selbst schloss hier enge Freund-
schaften. Es half ihm auch dabei, die 
Krankheit anzunehmen. Zum Bei-
spiel, als er seinen ersten Rollstuhl 
bekam. Da war er in der Grundschu-
le. Für ihn offenbar kein Problem. 
„Er hatte das ja bei seinen Freunden 
schon gesehen und hat mich immer 
gefragt: ‚Wann kriege ich endlich 
auch so einen?‘“, sagt Dorothe Betz.

Ohnehin, sagen seine Eltern, 
sei er trotz seiner Einschränkun-
gen ein positiver Mensch gewe-

sen. Grundehrlich außerdem: „Die 
reinste Seele, die man sich vorstel-
len kann“, sagt sein Vater. Gläubig 
war Marius und ein ausgeprägter 
Familienmensch. „Er hat darauf be-
standen, dass wir mindestens sonn-
tags alle zusammen essen“, erzählt 
seine Mutter. „Wir waren ein gutes 
Team“, sagt seine Schwester Anni-
ka. So viele Dinge fallen den dreien 
zu Marius ein, die mit der Diagno-
se gar nichts zu tun haben. Die ro-
ten Weihnachtskugeln, der jährliche 
Besuch im Weihnachtszirkus: „Er 
mochte die Tiere und die Clowns. 
Das war seine Welt.“ Marius hatte 
Ziele, das Disneyland Paris zu be-
suchen, zum Beispiel. Dreimal hat 
er das geschafft. Seit dem Schulab-
schluss hatte er in den Werkstätten 
für Behinderte (WfB) der Lebenshil-
fe Konz mitgearbeitet. Vier Stunden 
pro Tag war er da. „Ein Wahnsinns-
team da, die haben wirklich alles für 
ihn gemacht“, sagt Markus Betz.

Und die Sternfahrten liebte Ma-
rius. Die organisiert sein Vater seit 
2004. Alle zwei Jahre kommen Mo-
torradfahrer aus ganz Deutschland 
nach Oberbillig, machen eine ge-
meinsame Tour, dazu gibt es jede 
Menge Live-Musik.

So sammelt Betz Geld für die 
DGM. Fast 100 000 Euro kamen seit 
2004 zusammen. „Oberbillig soll be-
ben“, hat Marius vor der Sternfahrt 

2016 gesagt. Und Oberbillig wird 
auch 2018 wieder beben. Denn auch 
nach seinem Tod geht es mit den 
Sternfahrten weiter. Die Motorrad-
fahrer kommen wieder, die Leiende-
cker Bloas hat ihren Auftritt schon 
fest zugesagt. Und Marius wird auf 
seine Weise auch wieder dabei sein. 
Immer habe er geglaubt, wenn er im 
Himmel ist, dann ist er gesund. Frei 
von allen Schmerzen und allen Ein-
schränkungen: „Er wird im Himmel 
tanzen, wenn viele zur Sternfahrt 
kommen“, sagt sein Vater.

Die Sternfahrt führt am 8. und 9. 
September 2018 nach Oberbillig.

Im November ist Marius 
Betz (22) aus Oberbillig 
an Muskeldystrophie 
gestorben. Sein Vater 
organisiert seit 2004 
Sternfahrten, um Geld 
für die Forschung zur 
Krankheit zu sammeln. 
Auch im kommenden 
Jahr gibt es wieder eine 
Sternfahrt – Marius bleibt 
auf besondere Weise ein 
Teil davon.

Marius Betz freut sich 2014 mit seinem Vater Markus auf die sechste DGM-Sternfahrt.  TV-FOTO: ARCHIV/CHRISTIAN KREMER

Der Besuch im Weihnachtscircus ge-
hörte für Marius Betz (rechts, mit Va-
ter Markus) zum Advent dazu. Seine 
Familie hält auch nach seinem Tod an 
der Tradition fest.  FOTO: MARKUS BETZ

Mediziner bezeichnen mit dem Be-
griff Muskeldystrophie eine gan-
ze Gruppe genetisch bedingter und 
fortschreitender Erkrankungen der 
Muskulatur. Marius Betz litt am so-
genannten Typ Duchenne. Dabei 
fehlt dem Körper das Protein Dys-
trophin. Im Zusammenspiel mit an-
deren Proteinen verbindet es die 
Muskeln mit dem umliegenden Bin-
degewebe. Fehlt es, sterben die 

Muskelfasern nach und nach ab. 
Charakteristisch ist eine Verzöge-
rung der grobmotorischen Entwick-
lung, auch das Laufen lernen Betrof-
fene spät. In einem Drittel der Fälle 
treten auch verminderte Lernfähig-
keit und Sprachentwicklungsstörun-
gen auf. Todesursache ist meist eine 
Schwäche der Atem- beziehungs-
weise Herzmuskulatur. Muskeldys-
trophie vom Typ Duchenne trifft 
fast nur männliche Neugeborene – 
nach Schätzungen der Deutschen 
Gesellschaft für Muskelerkrankun-
gen etwa einen von 3500.

„Er war die reinste 
Seele, die man sich 

vorstellen kann.“
Markus Betz
Marius’ Vater

Das ist die Krankheit 
Muskeldystrophie

INFO

In eigener Sache:
Zwei Artikel,
gleicher Inhalt
TRIER (red) „Im neuen Jahr wird es 
wieder eng“: Dieser Artikel über die 
Baustellen B 51 und B 49 wurde in 
der Freitagausgabe versehentlich 
doppelt gedruckt - auf den Seiten 
10 und 11. Der bedauerliche Fehler 
passierte aufgrund eines Missver-
ständnisses bei der Seitenproduk-
tion. Der Austausch von Artikeln 
zwischen verschiedenen Lokalaus-
gaben ist üblich, um Leser auch über 
die wichtigsten Ereignisse und Ent-
wicklungen in angrenzenden Gebie-
te zu informieren. In diesem Fall 
kam es leider zu einer Panne. Wir 
bitten, den Fehler zu entschuldigen.

Der Müllberg zwischen Oberbillig und 
Wasserliesch ist inzwischen weg.
  FOTO: ANDREAS BEILING
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Wir wünschen Ihnen und Ihrer
Familie frohe Weihnachten

Info: 0 68 38 - 97 97 0
www.sunshine-bus.de
und in Ihrem Reisebüro

Neu 4 Tage

Erzgebirge
Romantisches Winterparadies
Inkl. 4 x HP im 4�-Hotel Neustädter
Hof, Stadtrundg. in Schwarzenberg,
Dampfzugf. uvm. – 10.2. ab 359,–

Blumenriviera
Karneval in Nizza und
Zitronenfest in Menton
inkl. 4 x HP im 3�-Hotel, Stadtrundf.
Monte Carlo uvm. – 2.3. ab 339,–

Schwarzwald
Schwäbisch-Alemannische Fastnacht
Inkl. 3 x HP im Hotel Bären, Großer
Rosenmontagsball, Fahrt m. d. Harmers-
bachbähnle uvm. – 10.2. ab 229,–

Toskana
Mit Karneval in Viareggio, Siena,
San Gimignano inkl. 4 x HP im sehr
guten 4�-Hotel Manzoni im Kurort
Montecatini Terme – 10.2. ab 299,–

Lago Maggiore
Mit Stresa, Ortasee uw.
inkl. 4 x HP im 3�-Hotel
Stadtführung in Mailand, Schifffahrt
Intra - Laveno – 10.2. ab 329,–

Venedig
Die Lagunenstadt inkl. 3 x HP im
3�-Hotel, Schifffahrt mit Privat-Boot
nach Venedig, Besuch des Carnevale
Venezia – 3.2./10.2. ab 279,–

Glacier- &Mont-Blanc-Express
Bahnenzauber in der Schweiz inkl. 4 x HP im 3�-Hotel Good Night Inn in
Brig, Bahnfahrt, Glacier-Panoramawagen, Bahnfahrt Mont-Blanc-Express, Bahn-
fahrt Zermatt, Stadtrundfahrt in Brig mit dem kleinen Simplon-Express uvm.
3.1./17.1./10.2./21.2./14.3./29.3./11.4./25.4./2.5./17.5./24.10./31.10. ab 419,–

5 Tage

5 Tage

4 Tage 5 Tage

5 Tage

4 Tage

Maurach
Winterurlaub am Achensee
Mit Innsbruck, Kitzbühel uw. inkl. 6 x
HP im 3�-Hotel Rotspitz, Ortsführung
Maurach uvm. – 3.2./10.3. ab 499,–

Dolomiti
Superski
Das größte Ski-Karusell der Welt
mit den Pisten Kronplatz/Bruneck,
Plose/Brixen, Corvara/Sella Ronda,
Gröden/Seiser Alm und Gitsch-
berg/ Jochtal inkl. 6 x HP im sehr
guten 4�-Hotel Terentnerhof,
täglicher Transfer in die Skigebiete,
Betreuung durch Reiseleitung vor
Ort uvm. – 21.1. ab 539,–

Tirol – Imst
Mit Hochzeiger/Pitztal, Ischgl uw.
inkl. 6 x HP im 3�-Hotel Hirschen,
Skipässe, tägl. Ski-Begleitung &
Bustransfer uvm. – 25.2. ab 929,–

7 Tage

7 Tage

7 Tage

Gutscheinaktion Skireisen Fastnacht

5 Tage

Comer See
Mit Como, Cernobbio, Bellagio,
Lugano inkl. 3 x HP im Hotel Lario,
Stadtf. uvm. – 1.3.*/8.3.* ab 259,–

*Bei diesenTerminen sparen Sie 20,–
bei Buchung bis 31.01.2018

Venedig
Wohnen in der Stadt inkl. 3 x ÜF
im zentralen 3�-Hotel, Schifffahrt
mit Privat-Boot & Stadtrundgang
uvm. – 22.2.*/8.3.*/22.3. ab 299,–

*Bei diesenTerminen sparen Sie 20,–
bei Buchung bis 31.01.2018

Sizilien
Mit Taormina, Ätna, Syrakus uw.
inkl. ÜF (Fähre), 7 x HP in typ. Mittel-
klassehotels uvm. – 16.3.* ab 899,–

*Bei diesem Termin sparen Sie 50,–
bei Buchung bis 31.01.2018

4 Tage

4 Tage

10Tage
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